
Aufgeben

Draußen wird es hell und ich liege wach

in meinem Bett und stiere vor mich hin.

Denke über vieles nach.

Denke an diesen weiteren freudlosen Tag,

an die gleiche leere wie gestern und vorgestern.

Gebe ich auf oder kämpf ich weiter ?

Renn ich weg oder bleib ich hier ?

Was mach ich nur mit mir ?

Mir fehlt die Kraft um aufzustehen,

jede Bewegung, jeder Handgriff fällt so schwer.

Ich bleibe liegen und beobachte mich,

registriere mein ergebnisloses Denken,

und meine Unfähigkeit.

Gebe ich auf oder kämpf ich weiter ?

Renn ich weg oder bleib ich hier ?

Was mach ich nur mit mir ?

Kann mich nicht aufraffen, fühl mich schuldig.

Denk an mein komplettes, persönliches Versagen.

Später dann im Bad beim Zähne putzen,

weiß nicht warum ich das überhaupt noch tu.

Gebe ich auf oder kämpf ich weiter ?

Renn ich weg oder bleib ich hier ?

Was mach ich nur mit mir ?

Das schlimmste ist die tiefe Hoffnungslosigkeit,

das dieser unerträgliche Zustand nie aufhört.

Am liebsten würde ich jetzt nicht mehr hier sein,

nur das ist nicht das was ich wirklich will.

Gebe jetzt nicht auf und kämpfe weiter !?

Renn jetzt nicht weg und bleibe hier !?

Weiß was ich mach mit mir !?
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